
Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

(Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen) 

 

 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Landkreis Eichsfeld 
Der Landrat 
Friedensplatz 8 
37308 Heilbad Heiligenstadt 
 
Untere Denkmalschutzbehörde 
Telefon  03606 / 650 6300 
Fax   03606 / 650 9085 
E-Mail  denkmalschutz@kreis-eic.de 

 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Landkreis Eichsfeld 
An den Datenschutzbeauftragten 
Friedensplatz 8 
37308 Heilbad Heiligenstadt 
 
Telefon  03606 / 650 1060 
Fax   03606 / 650 9000 
E-Mail  datenschutz@kreis-eic.de 

 
3. Zwecke der Datenverarbeitung 

Bearbeitung des Antrages zur Erteilung von Bescheiden 
und Bescheinigungen gemäß Thüringer Denkmal-
schutzgesetz (ThürDSchG) 
Abgabe von Stellungnahmen und Einvernehmen im 
Rahmen der Beteiligung als Träger öffentlicher Belange 
anderer Behörden 

 
4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten er-

folgt auf der Grundlage von: 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DS-GVO i. V. m. § 16 Abs. 1 
ThürDSG 

 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Emp-
fänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
innerhalb des Verantwortlichen:  
Ämter des Landratsamtes, soweit das die Bearbeitung 
des Anliegens erfordert oder gesetzlich vorgeschrieben 
ist 
Auftragsverarbeiter:  
IGV mbH 
Thüringer Landesrechenzentrum 

 
Dritte (außerhalb des Verantwortlichen): 
Gemeinden und erforderliche Träger öffentlicher Belan-
ge 
Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege und Ar-
chäologie, Finanzamt  

 
6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internati-

onale Organisation 
Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland 
oder eine internationale Organisation übermittelt.  
 

ja    nein 
 
7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die 

Festlegung der Dauer 
Die regelmäßige Speicherfrist nach Abschluss eines 
Vorgangs beträgt 10 Jahre. Sind spezielle Aufbewah-
rungsfristen zu beachten, verlängert sich die Aufbe-
wahrung entsprechend. 
Erlaubnisakten sind dauernd aufzubewahren 

 
8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbei-

tung 
 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den 
jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und 
können auch durch spezielle Regelungen einge-
schränkt oder ausgeschlossen sein. 

 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine 
Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies 
der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-
GVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unver-
züglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständi-
gung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DS-GVO). 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu ver-
langen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 
17 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, 
z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht 
mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die 
Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 
wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten Voraus-
setzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Per-
son Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, 
für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Ver-
arbeitung sie betreffender personenbezogener Daten 

Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verar-
beitet die personenbezogenen Daten dann grundsätz-
lich nicht mehr (Art. 21 DS-GVO). 
 
Sie haben das Recht, die sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Da-
ten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln, 
(Art. 20 DS-GVO). 

 
9. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer 

Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 
Abs. 2 lit. a DS-GVO  

  Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
beruht auf einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das 
Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne 
dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 
 
Der Widerruf kann auch mündlich oder per E-Mail erfol-
gen. Gegebenenfalls müssen Sie Ihre Identität nach-
weisen. Ab Zugang Ihrer Erklärung dürfen Ihre Daten 
nicht weiter verarbeitet werden. Sie sind unverzüglich 
zu löschen. Die bisherige Verarbeitung bleibt jedoch 
hiervon unberührt (Widerrufsrecht). 
 
Sie können nicht gezwungen oder gedrängt werden, Ih-
re Einwilligung zu erklären oder aufrecht zu erhalten 
(Freiwilligkeit der Einwilligung). 

 
10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist 
in Thüringen der  

 
Landesbeauftragte für den Datenschutz und  
die Informationsfreiheit 
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt  
www.tlfdi.de 

 

mailto:datenschutz@kreis-eic.de
http://www.tlfdi.de/
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11. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereit-

stellung der Daten 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten  
 
ist gesetzlich vorgeschrieben. 
 
Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogen Daten be-
reitzustellen:  
 

ja    nein 
 
Die Folgen Ihrer Nichtbereitstellung sind: 
 
Die unter Punkt 3 aufgeführten Bescheide, Zeugnisse 
und Bescheinigungen können nicht erteilt bzw. ausge-
stellt werden. 

 
12. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließ-

lich Profiling gemäß Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO  
1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfin-
dung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 
4 DS-GVO:  

 
ja    nein 
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Nur Ausfüllen, wenn bei Nummer 13 „Ja“ ausge-
wählt wurde.  
Sofern Ihre personenbezogenen zu anderen Zwe-
cken weiterverarbeitet werden, erhalten Sie fol-
gende Informationen (Art. 13 Abs. 2 DS-GVO): 
 
 
Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 
 

13. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die 
Festlegung der Dauer 
 
Die Speicherung Ihrer zu anderen Zwecken weiterver-
arbeiteten personenbezogenen Daten erfolgt für die 
Dauer von: __________________________________  

 
ODER: 
 
Die konkrete Speicherdauer kann zum jetzigen Zeit-
punkt nicht angegeben werden. Daher werden die Da-
ten so lange gespeichert, wies dies unter Beachtung 
gesetzlicher Aufbewahrungsfristen für die (jeweilige 
Aufgabenerfüllung beschreiben) erforderlich ist. 
 
Hinweis: Nichtzutreffendes bitte streichen. 

 
14. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Weiter-

verarbeitung 
 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den 
jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und 

können auch durch spezielle Regelungen einge-
schränkt oder ausgeschlossen sein. 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine 
Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies 
der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-
GVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unver-
züglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständi-
gung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DS-GVO). 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu ver-
langen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 
17 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, 
z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht 
mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die 
Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 
wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten Voraus-
setzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Per-
son Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, 
für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Ver-
arbeitung sie betreffender personenbezogener Daten 
Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verar-
beitet die personenbezogenen Daten dann grundsätz-
lich nicht mehr (Art. 21 DS-GVO). 
 
Sie haben das Recht, die sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten 
und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu 
übermitteln.(Art. 20 DS-GVO). 
 

15. Recht auf Widerruf der Einwilligung nach Art. 6 
Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO  

  Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
beruht auf einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das 
Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne 
dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 
 
Der Widerruf kann auch mündlich oder per E-Mail erfol-
gen. Gegebenenfalls müssen Sie Ihre Identität nach-
weisen. Ab Zugang Ihrer Erklärung dürfen Ihre Daten 
nicht weiter verarbeitet werden. Sie sind unverzüglich 
zu löschen. Die bisherige Verarbeitung bleibt jedoch 
hiervon unberührt (Widerrufsrecht). 
 
Sie können nicht gezwungen oder gedrängt werden, Ih-
re Einwilligung zu erklären oder aufrecht zu erhalten 
(Freiwilligkeit der Einwilligung). 

 
16. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Im Rahmen der Weiterverarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten zu anderen Zwecken haben Sie das 
Recht auf 
Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 
1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der  
 
Landesbeauftragte für den Datenschutz und  
die Informationsfreiheit  
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt  

www.tlfdi.de 
 
17. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereit-

stellung der Daten 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Rahmen der Weiterverarbeitung zu anderen Zwecken 
ist 
gesetzlich vorgeschrieben  
 
Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogen Daten be-
reitzustellen: 
 

ja    nein 
 

Die Folgen Ihrer Nichtbereitstellung sind:  
Keine Erstellung gewünschter Bescheide 
 

18. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließ-
lich Profiling gemäß Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO  
1. Die Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu anderen Zwecken erfolgt mittels automa-
tisierter Entscheidungsfindung einschließlich Profi-
ling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO: 

 
ja   x nein 

 
2. Wenn unter 1. „ja“ angekreuzt wurde: 

Folgende Logik liegt der automatisierten Einzelent-
scheidung zugrunde: 
_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 

 
Die Verarbeitung hat folgende Auswirkung auf die be-
troffene Person (Tragweite schildern): 
____________________________________________
____________________________________________
____________________________________________ 

http://www.tlfdi.de/

